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Akute Gefahr eines Wald- oder Graslandbrandes 
 
Ordnungsamt warnt 
 
    
    
 Kerpen, 25.07.2019 
 
 
 
 
Die ungewöhnlich hohen Temperaturen bereits zu Beginn des Sommers haben die Vegetation 
und die oberen Bodenschichten  stark ausgetrocknet. Der Deutsche Wetterdienst hat für die 
Gefahren eines Grasland- oder Waldbrandes die höchsten Gefahrenstufen ausgerufen. 
 
Ergiebige Niederschläge, die zur Entspannung der Situation führen könnten, sind nicht in Sicht. 
Waldbrände gab es im Stadtgebiet in den vergangenen Tagen glücklicherweise nicht. 
Jedoch kam es in der letzten Woche zu zwei Bränden auf Grünflächen (Böschung der 
Autobahn A4) auf dem Gebiet der Gemeinde Merzenich. 
 
In der Kolpingstadt Kerpen wurde zwischenzeitlich die Nutzung des öffentlichen Grillplatzes im 
Marienfeld untersagt, da die Gefahr eines Brandes zu hoch ist. 
 
Darüber hinaus gilt generell ein Verbot auf öffentlichen Flächen, wie z.B. Grünanlagen, Parks, 
öffentlichen Plätzen oder Sport- und Spielplätzen zu grillen. 
 
Zudem weist das Ordnungsamt der Kolpingstadt Kerpen eingehend darauf hin, folgende 
Hinweise zu beachten, um Brände auf Gras- oder Waldflächen zu verhindern: 
 

- Rauchen ist im Wald grundsätzlich nicht gestattet. 
- Keine Flaschen wegwerfen. Flaschen oder Scherben aus Mineralglas können wie eine 

Lupe wirken. So kann durch den Brennglaseffekt ein Feuer entstehen. 
- Keine brennenden Gegenstände oder Zigarettenkippen aus dem Fahrzeug werfen. So 

kann schnell ein Vegetations- oder Waldbrand entstehen. 
- Vorsicht beim Parken über trockenem Gras, durch die Hitze des Katalysators oder des 

Motors kann sich ebenfalls die trockene Vegetation entzünden. 
 
Alle Waldbesucher werden zudem gebeten, die Zufahrtswege in die Wälder nicht mit 
Fahrzeugen zu blockieren. Personenwagen dürfen nur auf den ausgewiesenen Parkplätzen 
abgestellt werden. 
 
Bürgermeister Dieter Spürck bitte alle Bürgerinnen und Bürger, die einen Brand auf einer 
Grünfläche oder im Wald bemerken, unverzüglich die Feuerwehr (Notruf 112) zu informieren 
und nach Möglichkeit eine präzise Ortsbeschreibung anzugeben, um die Feuerwehr gezielt zum 
Einsatzort zu führen. Nutzen Sie die gekennzeichneten allgemein bekannte Parkplätze oder 
ähnliches, um die Lage der Brandstelle zu beschreiben. 
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